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Verordnung 
über die Bemessung  
des landwirtschaftlichen Pachtzinses 
(Pachtzinsverordnung, PZV)1 

vom 11. Februar 1987 (Stand am 1. April 2018) 

 
Der Schweizerische Bundesrat, 
gestützt auf die Artikel 36 Absatz 2 und 40 Absätze 1 und 3 des Bundesgesetzes 
vom 4. Oktober 19852 über die landwirtschaftliche Pacht (LPG),3 
verordnet: 

1. Abschnitt: Grundlagen 

Art. 14 
1 Für die Verzinsung des Ertragswertes gilt der Satz von 3,05 Prozent.5 
2 Ertragswert, Mietwert, Normalbedarf an Wohnraum, bereinigte Bodenpunktzahl 
und Gesamtnutzungsdauer bestimmen sich nach der Verordnung vom 4. Oktober 
19936 über das bäuerliche Bodenrecht (VBB). 

2. Abschnitt: Pachtzins für Gewerbe 

Art. 2 Elemente des Pachtzinses 
Der höchstzulässige Pachtzins für Gewerbe setzt sich aus der Verzinsung des Er-
tragswertes und der Abgeltung der Verpächterlasten zusammen. 
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